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4. Ich lief verirrt und war verblendet, 

ich suchte dich und fand dich nicht; 

ich hatte mich von dir gewendet 

und liebte das geschaffne Licht. 

Nun aber ists durch dich geschehn, 

dass ich dich hab ersehn.

5.Ich danke dir, du wahre Sonne, 

dass mir dein Glanz hat Licht gebracht; 

ich danke dir, du Himmelswonne, 

dass du mich froh und frei gemacht; 

ich danke dir, du güldner Mund, 

dass du mich machst gesund.

6. Erhalte mich auf deinen Stegen 

und lass mich nicht mehr irregehn; 

lass meinen Fuß in deinen Wegen 

nicht straucheln oder stillestehn; 

erleucht mir Leib und Seele ganz, 

du starker Himmelsglanz.

7. Ich will dich lieben, meine Krone, 

ich will dich lieben, meinen Gott; 

ich will dich lieben sonder Lohne 

auch in der allergrößten Not; 

ich will dich lieben, schönstes Licht, 

bis mir das Herze bricht.

     
  

  
        


         

    

  

          

      


